
 
 
 

UV-GOÄ 
Nr. 

Bis 30.06.26 Ab 01.07.26 Bemerkung 

      1 Symptomzentrierte Untersuchung 
bei Unfallverletzungen oder bei 

Verdacht auf das Vorliegen 
einer Berufskrankheit einschließlich 
Beratung. Bei Kindern bis zum 6. 
Geburtstag wird anstelle der Nr. 1 

einmal im Behandlungsfall die Nr. 6 
abgerechnet. Dies gilt nicht bei 
Verletzungen, bei denen durch 

bloße Inaugenscheinnahme das 
Ausmaß der Erkrankung beurteilt 

werden kann. 

Symptomzentrierte Untersuchung 
bei Unfallverletzungen oder bei 
Verdacht auf das Vorliegen einer 
Berufskrankheit einschließlich 
Beratung. Bei Kindern bis zum 6. 
Geburtstag wird anstelle der Nr. 1 
einmal im Behandlungsfall die Nr. 2 
abgerechnet. Dies gilt nicht bei 
Verletzungen, bei denen durch 
bloße Inaugenscheinnahme das 
Ausmaß der Erkrankung beurteilt 
werden kann. Die Leistung ist von 
Montag bis Freitag zwischen 7-19 
Uhr abzurechnen. Für Zeiten 
zwischen 19-7 Uhr sowie an 
Samstagen, Sonntagen und 
Feiertagen kann der Zuschlag nach 
Nr. 3 abgerechnet werden. 
Daneben nicht abrechenbar: Nrn. 
2, 45, 448-449, 804 bis 812, 817, 
835, 849, 861 bis 864, 870, 871, 
886, 887 
 

Textänderung 

      2 Leistung nach Nummer 1, jedoch 
außerhalb der Sprechstunde 

Die Leistung nach Nummer 2 ist 
nicht berechnungsfähig, wenn ein 

Patient zwar nach Ablauf der 
angezeigten Sprechstundenzeit, 

jedoch während der noch 
andauernden Sprechstunde vom 

Arzt behandelt wird. Dies gilt auch 
für eine Behandlung im Rahmen 

einer Bestellpraxis. 

Umfassende Untersuchung 
verbunden mit nach Umfang und 
Zeit besonderem differenzial- 
diagnostischem Aufwand und/oder 
Beteiligung mehrerer Organe 
einschließlich Klärung oder 
Überprüfung des Zusammenhangs 
mit der Berufstätigkeit einschließl. 
Beratung. Die Leistung ist von 
Montag bis Freitag zwischen 7-19 
Uhr abzurechnen. Für Zeiten 
zwischen 19-7 Uhr sowie an 
Samstagen, Sonntagen und 
Feiertagen kann der Zuschlag nach 
Nr. 3 abgerechnet werden. Die 
Leistung kann pro Behandlungsfall 
nicht mehr als dreimal berechnet 
werden. Daneben nicht: Nrn. 1, 45, 
50, 448-449, 600, 601, 800, 826, 
1203, 1204, 1228, 1240, 1400, 
1401, 1414 
 

Text- und 
Preisänderung 
 

     3 Leistung nach Nummer 1, jedoch 
bei Nacht (zwischen 20 und 8 Uhr). 

Zuschlag zu den Nummern 1 oder 
2 für Leistungen zwischen 19-7 Uhr 
sowie an Samstagen, Sonntagen 
und Feiertagen. Die Leistung kann 
nicht abgerechnet werden, wenn 
Versicherte zu diesen Zeiten 
einbestellt werden. 
 
 

 
 

Text- und 
Preisänderung 



 
 

UV-GOÄ 
Nr. 

Bis 30.06.26 Ab 01.07.26 Bemerkung 

      4 Leistung nach Nummer 1, jedoch 
an Samstagen, Sonn- 

und Feiertagen 

 

Zuschlag zu den Nummern 1 oder 
2 für die Entscheidung des 
Durchgangsarztes, keine 
Behandlung zu Lasten des 
Unfallversicherungsträgers 
einzuleiten bzw. diese 
abzurechnen. Voraussetzung ist, 
dass die Gründe dokumentiert, 
Versicherte über die 
Entscheidung aufgeklärt und - 
soweit bekannt - 
weiterbehandelnde Ärzte informiert 
werden. Die Leistung kann nur von 
D-Ärzten abgerechnet werden. 
 

Text- und 
Preisänderung 
 

      5  
 

Zuschlag für einen erhöhten 
ärztlichen Aufwand bei 
erschwerter Kommunikation im 
Rahmen der Leistungen nach den 
Nrn. 1 und 2. Dies ist im Bericht 
zu dokumentieren. Die Leistung 
kann nur zweimal im Behandlungs- 
fall abgerechnet werden und nicht 
für Kinder bis zum 6. Geburtstag. 

Neu  
 

      6 Umfassende Untersuchung 
verbunden mit nach 

Umfang und Zeit besonderem 
differenzialdiagnostischen 

Aufwand…. 

 
 
 

 
 

Löschung 
 

    

      6a Leistung nach Nr. 6, zusätzlich 
neben den Leistungen 

nach Nrn. 50 bis 50e einmal 
berechnungsfähig…… 

 
 

Löschung 

      6b Leistung nach Nr. 6 bei 
Ganzkörperuntersuchungen der 

Haut im Rahmen der 
leitliniengemäßen Nachsorge von 

Plattenepithelkarzinomen…… 

 
 
 
 
 

Löschung 
 

      7 Leistung nach Nummer 6, jedoch 
außerhalb der Sprechstunde…. 

 
 

Löschung 

      8 Leistung nach Nummer 6, jedoch 
bei Nacht (zwischen 

20 und 8 Uhr) 

 
 

Löschung 

      9 Leistung nach Nummer 6, jedoch 
an Samstagen, Sonn- 

und Feiertagen 

 
 

Löschung 

      10b Leistung nach Nr. 10, jedoch für die 
Dauer von mehr als 10 Minuten. 

 
 

Löschung 

      10c Telemedizinische 
Beratungsleistungen nach Nummer 

10 bei Berufskrankheiten und im 
Hautarztverfahren von mehr als 10 

Minuten… 

 
 

Löschung 



 
 
 

UV-GOÄ 
Nr. 

Bis 30.06.26 Ab 01.07.26 Bemerkung 

     12 Leistung nach Nummer 11, jedoch 
außerhalb der Sprstd.  

Die Leistung nach Nr. 12 ist nicht 
berechnungsfähig, wenn ein 
Patient zwar nach Ablauf der 

angezeigten Sprechstundenzeit, 
jedoch während der noch 

andauernden Sprechstunde vom 
Arzt beraten wird. Dies gilt auch für 

eine Behandlung im Rahmen 
einer Bestellpraxis 

Zuschlag zu Nr. 11 für die Leistung 
zwischen 19-7 Uhr 
sowie an Samstagen, Sonntagen 
und Feiertagen. 

Text- und 
Preisänderung 

     13 Leistung nach Nummer 11, jedoch 
bei Nacht (zwischen 

20 und 8 Uhr) 

 Löschung 

     14 Leistung nach Nummer 11, jedoch 
an Samstagen, 

Sonn- und Feiertagen 

 Löschung 

     15 Telefonisches oder videobasiertes 
Gespräch des Arztes 

mit einem Mitarbeitenden des 
Unfallversicherungsträgers im 

Zusammenhang mit der 
Steuerung und Überwachung des 
Heilverfahrens. Die Leistung kann 

nur bei besonderer Heilbehandlung 
und maximal 3x im Behandlungsfall 

abgerechnet werden. Die 
Gespräche sind zu dokumentieren. 
Eine zusätzliche Berichterstattung 

erfolgt ausschließlich auf 
Anforderung des UV-Trägers. 

Neben der Leistung können die 
Leistungen nach den Nummern 17, 
17b, 19 und 34 nicht abgerechnet 

werden. 

Telefonisches oder videobasiertes 
Gespräch des Arztes 
mit einem Mitarbeitenden des 
Unfallversicherungsträgers im 
Zusammenhang mit der 
Steuerung und Überwachung des 
Heilverfahrens. Die Leistung kann 
nur bei besonderer Heilbehandlung 
und maximal 3x im Behandlungsfall 
abgerechnet werden. Die 
Gespräche sind zu dokumentieren. 
Eine zusätzliche Berichterstattung 
erfolgt ausschließlich auf 
Anforderung des UV-Trägers. 
Daneben nicht abrechenbar: Nrn. 
11, 12, 18, 19 und 34 

Textänderung 
(daneben….) 

   17 Mitwirkung des Arztes bei der 
Erstellung des RehaPlanes i. S. 

von Nr. 3.2 des 
Handlungsleitfadens "Das 

Reha-Management der Deutschen 
Gesetzlichen Unfallversicherung". 

Die Mitwirkung bedarf eines 
Auftrages durch den UV-Träger. 
Daneben sind die Nummern 34 

und 35 nicht abrechenbar 

Mitwirkung des Arztes bei der 
Erstellung des Reha- 
Planes i. S. von Nr. 3.2 des 
Handlungsleitfadens "Das 
Reha-Management der Deutschen 
Gesetzlichen Unfallversicherung". 
Die Mitwirkung bedarf eines 
Auftrages durch den UV-Träger. 
Daneben nicht abrechenbar: Nrn. 
34, 35, 6000, 6002 

Textänderung 
(daneben….) 

   17a Erstellung eines individuellen 

Hautschutzplanes….. 
 Löschung 

 

   17b Fortschreibung des Reha- und 
Teilhabeplanes… 

 Löschung 

   18 Digitaluntersuchung des 
Mastdarms und/oder der 

Prostata 

Fortschreibung des Reha- und 
Teilhabeplanes nach Nr. 17 UV-
GOÄ. Die Mitwirkung bedarf eines 
Auftrages durch den UV-Träger. 
Nicht daneben 17,34,35,6000,6002 

Text- und 
Preisänderung 



 
 
 

UV-GOÄ 
Nr. 

Bis 30.06.26 Ab 01.07.26 Bemerkung 

19 Einleitung und Koordination 
flankierender therapeutischer und 
sozialer Maßnahmen während der 

kontinuierlichen ambulanten 
Betreuung eines chronisch 

Kranken.Die Leistung nach Nr. 19 
darf nur einmal im Kalenderjahr 

berechnet werden. 

Einleitung und Koordination 
flankierender 

therapeutischer und sozialer 
Maßnahmen während der 

kontinuierlichen ambulanten 
Betreuung eines chronisch 

Kranken. Die Leistung kann nur 
abgerechnet werden, wenn alle der 

vorgenannten Kriterien erfüllt 
sind. Die Leistung nach Nr. 19 darf 

nur einmal im Kalenderjahr 
berechnet werden. Daneben nicht 

abrechenbar: Nrn. 6000, 6002 

Textänderung 

19a Behandlungsplan für die 
Chemotherapie und/oder 

schriftlicher Nachsorgeplan für 
einen tumorkranken 

Patienten, individuell für den 
einzelnen Patienten aufgestellt 

 Löschung 

20 Beratungsgespräch in Gruppen 
von 4 bis 12…… 

 Löschung 

21 Eingehende humangenetische 
Beratung, je angefangene halbe 

Stunde und Sitzung… 

 Löschung 

22 Eingehende Beratung einer 
Schwangeren im Konfliktfall… 

 Löschung  

33 Strukturierte Schulung einer 
Einzelperson mit einer 

Mindestdauer von 20 Minuten…. 

 Löschung  

166  Schreibgebühren für Gutachten 
nach den Nummern 

146 bis 154, 155 (ausgenommen 
audiologischer Befundbogen), 160, 

161, 165, je Seite.  
Daneben nicht abrechenbar: Nrn. 

110-119, 134 

Neu 

190 Schreibgebühren für Arztvordrucke 
nach den Nummern 

117 bis 124 … 

 Löschung 

193 Übersendung von 
Krankengeschichten - auf 

Anforderung des UV-Trägers - 
gem. B. VI Allgemeine 

Bestimmungen Nr.4 (zuzüglich 
Porto). Die Nr. 193 UV-GOÄ kann 

neben der Nr. 34 UV-GOÄ 
abgerechnet werden. 

Zusammenstellen und Übersenden 
von Auszügen aus der 

Behandlungsdokumentation 
und/oder bildgebendem Material in 

analoger oder digitaler Form 
auf Anforderung des UV-Trägers. 

Die Richtigkeit ist vom bsendenden 
Arzt zu bescheinigen.  

Daneben nicht abrechenbar: Nr. 
191 

Text- und 
Preisänderung 

194 Kopie und Versand von 
Tonschw.audiogrammen….. 

 Löschung 

195 Übersendung angeforderter 
Röntgenaufnahmen….. 

 Löschung 



 
 
 

UV-GOÄ 
Nr. 

Bis 30.06.26 Ab 01.07.26 Bemerkung 

196 Zu Hautkrankheiten gefertigte 
Fotos….. 

 Löschung 

730  Telemedizinische 
Beratungsleistungen nach Nummer 

10 bei Berufskrankheiten und im 
Hautarztverfahren. Bei der 

Behandlung von Berufskrankheiten 
sowie damit ggf. verbundenen 

Maßnahmen der 
Individualprävention 

und im Hautarztverfahren gelten 
die Beschränkung auf den 

Behandlungsfall, eine vorherige 
Kostenzusage, die 

Verlaufsberichterstattung sowie die 
Dokumentationspflicht nicht. 

Daneben nicht abrechenbar: Nrn. 
10, 10a, 731 

Neu 

731  Leistung: Telemedizinische 
Beratungsleistungen nach 

Nummer 10 bei Berufskrankheiten 
und im Hautarztverfahren von mehr 

als 10 Minuten. Bei der 
Behandlung von Berufskrankheiten 

sowie damit ggf. verbundenen 
Maßnahmen der 

Individualprävention und 
im Hautarztverfahren gelten die 

Beschränkung auf den 
Behandlungsfall, eine vorherige 

Kostenzusage, die 
Verlaufsberichterstattung sowie die 

Dokumentationspflicht nicht.  
Daneben nicht abrechenbar: 

Nrn.10, 730 

Neu 

735  Leistung nach Nr. 2 bei 
Ganzkörperuntersuchungen der 

Haut im Rahmen der 
leitliniengemäßen Nachsorge von 
Plattenepithelkarzinomen. Soweit 

eine Auflichtmikroskopie 
erforderlich wird, ist diese 

zusätzlich nach UV-GOÄ-Nr. 750 
berechnungsfähig. 

Neu 

736  Erstellung eines individuellen 
Hautschutzplanes 

nachvorheriger Anforderung durch 
den Unfallversicherungsträger. Die 

Leistung beinhaltet auch die 
Besprechung des 

Hautschutzplanes mit dem 
Erkrankten 

Neu 

737  Kopie und Versand von 
Hauttestprotokollen, zuzüglich 

Porto 

Neu 



 
 
 

UV-GOÄ 
Nr. 

Bis 30.06.26 Ab 01.07.26 Bemerkung 

738  Zu Hautkrankheiten gefertigte 
Fotos (Indikationen zur 

Fotodokumentation s. DGUV-
Honorarleitfaden, Anlage 

3 auf www.dguv.de, webcode 
p012510), die den im jeweiligen 

Bericht oder im Gutachten 
beschriebenen 

Hautbefund nachvollziehbar 
dokumentieren und auf einem 

Speichermedium einschließlich 
der Herstellung, Verpackung, 

zuzüglich Porto) zur Verfügung 
gestellt werden, unabhängig von 

der Anzahl der Fotos. Eine 
Darüberhinausgehende 

notwendige Fotodokumentation 
kann durch den UV-Träger nach 
Rücksprache genehmigt werden. 

Neu 

739  Behandlungsplan für die 
Chemotherapie und/oder 

schriftlicher Nachsorgeplan für 
einen tumorkranken Patienten, 

individuell für den einzelnen 
Patienten aufgestellt 

Neu 

2019 Erstanlage einer 
Vakuumversiegelung - als 
selbstständige Leistung 

Die Untersuchung, Beratung, 
Einweisung in Handhabung und 

Pflege des Systems, die 
Vorbereitung der Wunde und 
Anlage der Wundauflage sind 

Bestandteil der Leistung. 
Daneben können keine weiteren 
Leistungen nach den Nrn. 1 - 9, 

2000 - 2016, 2018, 2020 und 2065 
abgerechnet werden. Neben der 

Pauschale der besonderen Kosten 
können keine weiteren 
Leistungen nach BG-

Nebenkostentarif abgerechnet 
werden. Die Leistung kann nur 

einmal im Behandlungsfall 
abgerechnet werden. 

Erstanlage einer 
Vakuumversiegelung - als 
selbstständige Leistung 

Die Untersuchung, Beratung, 
Einweisung in Handhabung und 

Pflege des Systems, die 
Vorbereitung der Wunde und 
Anlage der Wundauflage sind 

Bestandteil der Leistung. Neben 
der Pauschale der Besonderen 
Kosten können keine weiteren 

Leistungen nach BG- 
Nebenkostentarif abgerechnet 
werden. Die Leistung kann nur 

einmal im Behandlungsfall 
abgerechnet werden.  

Daneben nicht abrechenbar: 1, 2, 
2000–2016, 2018, 2020-2065 

Textänderung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 

UV-GOÄ 
Nr. 

Bis 30.06.26 Ab 01.07.26 Bemerkung 

2020 Wechsel einer 
Vakuumversiegelung - als 
selbstständige Leistung 

Der Wechsel der Wundauflage und 
des Behälters, die Behandlung an 
der Wunde sowie die Neuanlage 

der Wundauflage, die 
Untersuchung und Beratung 

sind Bestandteil der Leistung. 
Daneben können keine weiteren 
Leistungen nach den Nrn. 1 - 9, 

2000 - 2016, 2018, 2019 und 2065 
abgerechnet werden. Neben der 

Pauschale der besonderen 
Kosten können keine weiteren 

Leistungen nach BG- 
Nebenkostentarif abgerechnet 

werden. Die Leistung kann 
maximal dreimal in der 

Kalenderwoche abgerechnet 
werden 

Wechsel einer 
Vakuumversiegelung - als 
selbstständige Leistung 

Der Wechsel der Wundauflage 
und des Behälters, 

die Behandlung an der Wunde 
sowie die Neuanlage 
der Wundauflage, die 

Untersuchung und Beratung 
sind Bestandteil der Leistung. 

Neben der Pauschale 
der Besonderen Kosten können 
keine weiteren Leistungen nach 

BG-Nebenkostentarif 
abgerechnet werden. Die 

Leistung kann maximal dreimal in 
der Kalenderwoche abgerechnet 

werden. Daneben nicht 
abrechenbar: 1, 2, 2000–2016, 

2018, 2020-2065 

Textänderung 

2189, 
2190, 
2191, 
2192, 
2193, 
2195, 
2196 

ASK 3400-3444 Ziffern geändert 

3300 Arthroskopie - gegebenenfalls mit 
Probeexzision – als diagnostische 

Maßnahme. Bei Amb. Op.: ggf. 
Zuschlag nach Nr. 443 

 Löschung  

 
 
https://www.dguv.de/medien/inhalt/reha_leistung/verguetung/uv-goae_stand-01-07-2026-2.pdf 
 
https://www.kbv.de/documents/infothek/rechtsquellen/unfallversicherung-und-
weitere/unfallversicherung/uv-goae/uv-goae-01-01-2026.pdf 
 
https://www.kbv.de/praxis/tools-und-services/praxisnachrichten/2026/04-30/neue-zuschlaege-
einfachere-regelungen-gebuehrenordnung-f%C3%BCr-leistungen-der-unfallversicherung-
ueberarbeitet 
 
Diese Zusammenfassung basiert auf einer überarbeiteten KI-Auswertung und erhebt keinen 
Anspruch auf Vollständigkeit.  
 
Stand: 1./2.6.26 

https://www.dguv.de/medien/inhalt/reha_leistung/verguetung/uv-goae_stand-01-07-2026-2.pdf
https://www.kbv.de/documents/infothek/rechtsquellen/unfallversicherung-und-weitere/unfallversicherung/uv-goae/uv-goae-01-01-2026.pdf
https://www.kbv.de/documents/infothek/rechtsquellen/unfallversicherung-und-weitere/unfallversicherung/uv-goae/uv-goae-01-01-2026.pdf
https://www.kbv.de/praxis/tools-und-services/praxisnachrichten/2026/04-30/neue-zuschlaege-einfachere-regelungen-gebuehrenordnung-für-leistungen-der-unfallversicherung-ueberarbeitet
https://www.kbv.de/praxis/tools-und-services/praxisnachrichten/2026/04-30/neue-zuschlaege-einfachere-regelungen-gebuehrenordnung-für-leistungen-der-unfallversicherung-ueberarbeitet
https://www.kbv.de/praxis/tools-und-services/praxisnachrichten/2026/04-30/neue-zuschlaege-einfachere-regelungen-gebuehrenordnung-für-leistungen-der-unfallversicherung-ueberarbeitet

